
-Zu Aufgabe 1
Ich muß sagen für mich zum Einstieg in die Saison ´26 war diese Aufgabe schon gleich mal eine 
ganz schöne Nummer. 
Jedoch wie auch andere bin ich nach mehrmaligem messen allerdings immer noch der Meinung das
nach dem ersten Pfeil des Wurms der nördliche Punkt kürzer ist als der Anfang des zweiten Pfeiles 
des Wurms bei 2 mm Überlappung. 
Dazu muß ich sagen solche knappen Sachen hat eine gut gemachte schwere Veranstaltung wie 
Deine nicht nötig.

Zu Aufgabe 2:

Hier kam bei mir ein erster Aussetzer, ich war felsenfest davon überzeugt das es sich bei der von 
mir markierten Stelle um eine Retusche des Veranstalters handelt und nahm dafür eine falsche 
Route in Kauf. 
Als dann in Aufgabe 9 ein gleiches Rechteck auf der Straße jegliches Weiterkommen ausschloss 
wurde mir klar das das keine Retuschen sind. Was solche Rechtecke in den topogafischen Karten 
bedeuten ist mir bisher noch nicht bekannt und sie sind mir in über 40 Jahren im Orientierungssport 
auch noch nie aufgefallen.  



Zu Aufgabe 5:

Für mich einer der landschaftlich schönsten Streckenabschnitte.
Ich weiß nicht ob Dir als Weinfreund, wie man Deinen Berichten entnehmen kann, bekannt ist das 
wir mit dem Chinesenzeichen 6, obwohl der Zustand der Straße erbärmlich war, einen der wenigen 
Weinberge in Niedersachsen umrunden durften.
Wir hatten diesen Weinberg vor einiger Zeit mal besichtigt, da mich fastziniert hatte das es sich um 
die einzige Steillage in meinem Heimat Bundesland Niedersachsen handelt.
Den Wein gab es anschließend im Hofladen zu kaufen, ob er schmeckt muß jeder für sich 
entscheiden.    

   Über den Weinhof Brinkmann - Der Weinberg 

Zu Aufgabe 7a

In Punkt 3 der Regeln war zu lesen: 
„Verbinde alle Aufgabenteile immer nach dem Prinzip der kürzesten Strecke von Aufgabenteil zu 
Aufgabenteil “  und
im vierten Punkt der Regeln war dann bezüglich der Gegenläufigkeit zu lesen:
„Ausnahme: Das Befahren ist gem. Aufgabenstellung zwingend erforderlich.“

Deshalb hielt ich es nach Aufgabenteil A, da es keine Alternative zum Prinzip der kürzesten Strecke
zum nächsten Aufgabenteil gab, aber zur Gegenläufigkeit schon, für notwendig von der Ausnahme 
des gegenläufigen Befahrens gebrauch zu machen was uns einige Kontrollen gekostet hat.

Hier wäre in den Regeln der Satz: „Auf Lösbarkeit der Aufgabe ist zu achten“ hilfreich und für 
mich eindeutig gewesen. Vielleicht ein Tip für zukünftige Veranstaltungen.

Zum Ziellokal:

Beim äußeren Anblick und bei der Eingangstür fühlte man sich irgendwie in der Zeit zurückversetzt
oder wie am Dorfkrug der Fernsehserie „neues aus Büttenwarder“.
Nach dem Eintreten jedoch gleich ein ganz anderes Bild, dann sehr aufmerksame und kompetente 
Bedienung, was heutzutage oft sehr zu wünschen übrig läßt.
Das Essen war wirklich super lecker wie Du schon geschrieben hattest und selbst bei den Getränken
gab es im Anschluß keine Großstattpreise zu zahlen, wie Du es zu sagen pflegst.
Auf jeden Fall ein schöner Tagesabschluß.

https://weinhof-brinkmann.de/


Mein Abschluß Resümee:

Mich persönlich störten ein wenig die stättischen Bereiche auch mit 30er Abschnitten und sogar 
Poller. Vielleich anders nicht möglich, jedoch bei dem Verkehrsaufkommen an diesem Samstag und 
bei dem ganzen Volk auf den Straßen bei dem entsprechenden Wetter, wo ein Veranstalter natürlich 
keinen Einfluss drauf hat war es manchmal ein wenig nervig.
Als dann nach den ersten beiden Aufgaben 2 Stunden um waren hatte ich schon eine Kriese. 
Jedoch im nachhinein kann ich sagen eine anspruchsvolle Veranstaltung in einer tollen Gegend mit 
einer abwechslungsreichen Streckenführung, beschrieben durch ein erstklassig aufgemachtes 
Bordbuch und den Tagesabschluss mit sehr gutem Essen in einer zunächst fragwürdigen Lokalität.
Das bleibt eine Veranstaltung auf die man noch lange mit guten Erinnerungen zurückblicken kann!

Ob meine o.g. kritischen Anmerkungen Dich noch dazu bewegen werden über die Auswertung 
nachzudenken oder ob das jetzige Ergebnis das Finale Ergebnis bleiben wird, muß ich natürlich Dir 
als Fahrtleiter überlassen.

  Wir bedanken uns für den schönen Samstag
         
    Viele Grüße aus der geografischen Mitte Niedersachsens        Jörg und Wilhelm


